
———————————

Um 1800 beginnt die Wissenschaft,  

die Eindeutigkeit des Todes in Zweifel 

zu ziehen. In ganz Europa haben  

Menschen Angst davor, lebendig  

begraben zu werden – bald entsteht 

eine regelrechte Hysterie um den 

»Scheintod«. 

Die Ausstellung vita dubia zeigt, 

wie Ärzte und Naturwissenschaftler  

die Grenze von Leben und Tod neu  

zu bestimmen suchten. Sie führten 

bizarre Experimente mit Elek trizität 

durch und bauten mechanische  

Rettungsapparate für Grab und Sarg.  

In eigens errichteten Leichenhäusern 

wartete man so lange auf Lebens

zeichen der Aufgebahrten, bis Fäulnis 

Sicherheit über den Tod brachte.

———————————

arbeitsgemeinschaft 
friedhof und denkmal e.v.

—————————

öffnungszeiten
Dienstag 10–17 Uhr

Mittwoch 10–20 Uhr

Donnerstag–Sonntag 10–17 Uhr

—————————

öffentliche führung
jeden Mittwoch 18 Uhr 

—————————

Stiftung Zentralinstitut und 

Museum für Sepulkralkultur

Weinbergstraße 25–27

34117 Kassel

Telefon 0561 91893-0

info@sepulkralmuseum.de

www.sepulkralmuseum.de

Die Hände und Füße 
der Aufgebahrten 

wurden mit Schnüren 
an einen sogenannten 

Rettungswecker an 
der Decke des Raumes 

angeschlossen. Jede 
minimale Bewegung, 

ob bewusst oder  
unbewusst, genügte,  
um den Mechanismus 
auszulösen und den 

Wärter zu alarmieren. 

Museum für Sepulkralkultur

8. oktober 2016 – 16. april 2017

 11. November 2016 // 19 Uhr 

 führung 
 durch die ausstellung  

  anschließend 

 lesung  
  mit den Autoren 

 Angelika Franz und Daniel Nösler
»Geköpft und gepfählt. 

Archäologen auf der Jagd nach den Untoten«

eintritt: 10 euro regulär // 7 euro ermässigt

—————————

 16. November 2016 // 16–18 Uhr 

 lehrerfortbildung  

kosten: 5 Euro

—————————

 19. November 2016 // 15.30 Uhr 

 schneewittchen 
Bilderbuchtheaterstück 

mit fabelhaften Kinderzeichnungen 
zur schönen scheintoten Prinzessin

von und mit Stefan Becker 
vom Spielraumtheater Kassel

eintritt: kinder  5 Euro // erwachsene  6 Euro

—————————

19. November 2016 // 20 Uhr

 exklusivführung 
 durch die ausstellung  

Kustodin Ulrike Neurath

eintritt: 9,50 euro // 8 euro ermässigt 
(inkl. eines wiederbelebenden getränks)

26. November 2016 // 20 Uhr

 edgar-allan-poe-  
 late-night-show  

 nichts für schwache nerven 

Geschichten des Grauens 

von und mit Matthias Klösel 

von der Theaterwerkstatt Augsburg

eintritt: 15 euro regulär // 11 euro ermässigt

—————————

 2. Dezember 2016 // 20 Uhr

 exklusivführung 
 durch die ausstellung  

Kustodin Ulrike Neurath

eintritt: 9,50 euro // 8 euro ermässigt 
(inkl. eines wiederbelebenden getränks)

—————————

 8. Februar 2017 // 16–18 Uhr 

 lehrerfortbildung  

kosten: 5 Euro

—————————

Termine auf Anfrage 

 der arzt 
 christoph wilhelm hufeland 

 und die lösung 
 des scheintod-problems 

Sonderführung 
für Menschen aus den Gesundheitsberufen

Dagmar Kuhle, Landschaftsplanerin
Gerold Eppler,  Kommissarischer Leiter

kosten: regulärer eintritt 
zzgl. 55 euro führungsgebühr

Veranstaltungen 
im Rahmen der Ausstellung 

vita dubia

öffentliche führung
jeden Mittwoch 18 Uhr

bei den veranstaltungen ist die teilnehmerzahl begrenzt. 
deshalb ist eine anmeldung  

über unsere homepage oder telefonisch erforderlich.
www.sepulkralmuseum.de // 0561 91893-0

das veranstaltungsprogramm für januar bis april 2017 
wird rechtzeitig bekanntgegeben.

www.sepulkralmuseum.de

der tod ist gewiss; 
             und er ist es auch 

 nicht
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